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Im Verlag der F . 26 . Vischer ' schen  Buchdruckerer.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
Frutenhof , Gerichtsbezirks Freu¬

denstadt . sSchuldenLiquidation . j Gegen
Jakob Kugler , Zimmermann in Fruten¬
hof, Schultheißcnamts Grünthal ist der
Gant rechtskräftig erkannt und zu Vor¬
nahme der Schuldenliquidation in Ver¬
bindung mit einem VergleichsVersuche

Dienstag der 4 . Juni d. I.
festgesetzt worden, an welchem Tag alle
diejenige , welche aus irgend einem Rechts¬
grunde Ansprüche an diese Gantmasse
zu machen haben , so wie die Bürgen
des Gemeinschuldners Morgens 8 Uhr
indem Wirthshaus zum Hirsch in Grün¬
thal entweder persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , oder durch schrift¬
liche Recesse ihre Forderungen rechtsge¬
nügend darzuthun haben.

Diejenigen , welche , ihre Rechte nicht

zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein unmittelbar nach der Liquidations-
Handlung auszusprechendes Erkenntniß
von der Masse ausgeschlossen. Auch
wird vo,r den Nichtcrscheinenden ange¬
nommen werden , sie seien rücksichtlich ei¬
nes Vergleichs der Mehrheit der mit
ihnen glcichbevorzugtcn , und in Betreff
des Verkaufs der MasseObjekte , so wie
der Wahl des Güterpflegers der Erklä»
rung sämmtlicher erscheinenden Gläubi¬
ger beigetreten.

Den 22 . April 1800.
K . Oberamtsgericht,

Kübel.

Oberbrändi,  Gerichtsbez irks Freu-
denstadt . sSchuldenLiquidation .j Ge¬
gen Johannes Fink , Schmidt in Ober¬
brändi , Schultheißerei Wittendorf , ist
der Gant rechtskräftig erkannt und zu
Vornahme der SchuldenLiquidation in
Verbindung mit einem VergleichsVer-
suche Donnerstag der 3o . Mai d. I.
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festgesetzt worden , an welchem Tag alle
diejenige , welche aus irgend einem Rechts¬
grunde Ansprüche an diese Gantmasse
zu machen haben , so wie die Bürgen
des Gemeinschuldners , Morgens 9 Uhr
in dem untern Wirthshaus zu Witten¬
dorf entweder persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , oder durch schrift¬
liche Receffe ihre Forderungen rechtsge-
nügcnd darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein unmittelbar nach der Liquidations-
Handlung ausznsprcchendes Erkenntniß
von der Maste ausgeschlossen . Auch wird
von den Nichterscheinenden angenommen
werden , sie seien rücksichtlich eines Ver¬
gleichs der Mehrheit der mit ihnen gleich¬
bevorzugten , und in Betreff des Ver¬
kaufs der MasseObjekte , so wie der Wahl
des Gütcrpflegers der Erklärung sämmt-
licher erscheinenden Gläubiger beigetreten.

Den 22 . April 1833.
K . Oberamtsgericht,

Kübel.
Thumlingen,  Gerichtsbezirks

Frcudenstadt . ^ Schulden - Liquidation . j
Gegen ^Christian Schmid , Schmidt in
Thumlingen ist der Gannt rechtskräftig
erkannt , und zu Vornahme der Schul-
denLiquidation in Verbindung mit ei¬
nem VergleichsVersuche,

Donnerstag der 23 . Mai d . I.
festgesetzt worden , an welchem Tage alle
diejenige , welche aus irgend einem Rechts¬
grunde , Ansprüche an diese Gantmaste
zu machen haben , so wie die Bürgen
des Gemeinschuldners

Morgens 9  Uhr
in dem Wirthshause zum Ochsen da¬

selbst entweder persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , oder durch schrift¬
liche Rccesse ihre Forderungen rechtsge¬
nügend darzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein unmittelbar nach der Liquidations-
Handlung auszusprechendes Erkenntniß
von der Masse ausgeschlossen , auch wird
von den Nichterscheinenden angenommen
werden , sie seien rücksichtlich eines Ver¬
gleichs der Mehrheit der mit ihnen
gleichbevorzugten , und in Betreff des
Verkaufs der MasteObjekte , so wie der
Wahl des Güterpflegers der Erklärung
sämmtlicher erscheinenden Gläubiger bei¬
getreten.

Freudenstabt den t5 . April 1853.
K . Oberamtsgcricht,

Kübe l.
Altenstaig  Stadt . Es hat hier

der Unfug eingerissen , daß fremde Bä¬
cker an hiesigen Iahrmälkten mit ihrem
Brod hausiren , und dieß sogar in solchen
Wirthshäusern , wo der Wirth selbst
Beck ist . Die verehrlichen Ortsvorstände
werden deßhalb ersucht , den Bäckern in
ihren Orten zu eröffnen , daß wer sich
dieses Vergehens noch einmal schuldig
mache , mit der , auf das unerlaubte Hau¬
siren gesetzten Lcgalstrafe unuachsichtlich
werde belegt werden.

Den 1 . Mai t83Z.
.Stadtschultheißenamt,

S peidel.
Freuden stadt.  sAufruf an die

Gläubiger des DavidKächele , Stricker .^
Die Gläubiger des David Kächele , Stri¬
ckers dahier werden aufgefordert , ihre
Forderungen binnen L5 Tagen mündlich



oder schriftlich bei dem Stadtschtilthei-
ßenamt nachzuweisen , widrigenfalls sie
bei der demnächst siattfindendcn Güter-
kaufschillingsVerweisung unberücksichtigt
bleiben würden.

Den 4 . Mai 1853.
Stadtschultheißsnamt,

Weimer.

Dornstetten.  sWaldsamenGe-
such . j Wer 2 Ctr . gesunden Fichten .,
und Forchensamen zu verkaufen hat , wolle
Muster , nebst äußersten Preis in fran-
kirten Briefen senden an

den 3 . Mai 1 833.
Stadtschultheißenamt.

Bittelbronn,  Obcramts Horb.
Der hiesige Bürger Bernhard Kaiser
ist gesonnen mit seiner Familie .nach
Nordamerika auszmvandern , wer nun
an denjenigen eine rechtliche Forderung
zu machen hat , hat solche binnen 50
Tagen bei dem dasigen Ortsvorstand an¬
zuzeigen , diejenige Gläubiger welche
nach Verfluß der anb ?raumten Zeit es
unterlassen , haben sich die daraus ent¬
stehenden Nachtheile selbst zuzuschreiben.

Den 24 . April 1835.
Schultheiß  Dettling.

Nagold.  Die Mezgermeister des
OberamtsbezirK werden wiederholt auf-
gefordert , ihre noch schuldige Einlagsge¬
bühren , bin neck 14  Tagen an die Un¬
terzeichnete Stelle zu bezahlen ; widri¬
genfalls die Saumseligen den daraus
erwachsenden Schaden sich selbst zuzu¬
schreiben haben . — Zugleich werden
die Löblichen Schultheißenämter gebeten,

solches ihren amtsuntergebenen Mezger«
meistern bekannt machen zu lassen.

Den 4 . Mai 1833.
Oberzunftmeister,

Hirschwirth Müller,
der ältere.

Sindlingen,  Oberamts Herren¬
berg . sDiebstahlsAnzeige . j Es ist vor
einigen Tagen aus einem hiesig Hoch¬
fürstlichen Schafstall ein noch gutes Ober¬
bett samt einem blau gesteinten kellsche-
nen Ueberzug , 2  Kissen mit weißen Ue-
berzügen und ein abwergenes Leintuch
gestohlen worden . Demjenigen , der den
angezeigten Diebstahl entdeckt , wird nebst
Verschweigung seines Namens aus der
hiesigen Oekonomiekasse Lfl . 2 tkr.  bezahlt.

Den s . Mai i833.
Hochfürstlich zu Colloredo

Mannsfeld 'sche
- OekonomieVerwaltung,

- Mörz.

Außeranttliche Gegenstände.
Ebhausen . — — —

>



Es werde » gebrauchte jedoch noch^
taugliche Weinfässer , sogenannte Vier¬
ling zu kaufen gesucht Wo ? sagt der
Ausgeber dieß Blatts.

Ein ordentliches Mädchen , das schon
früher gedient hat,  könnte sogleich eine
Stelle haben . Wo ? — erfährt man
bei Ausgeber dieß Blatts.

Nagold.  Ein großer guter Lei¬
ternwagen , wie auch drei neue unbeschla¬
gene Räder sind um billigen Preis feil.
Wo ? sagt Ausgeber dieß Blatts.

Pfalzgrafen weiler,  Oberamts
Freudenstadt . sWirthschaft - und Liegen-
schaftsVerkauf . j Unterzeichneter ist geson¬
nen seine besitzende ganz gut gelegene
Wirthschaft zum Lamm dahier , bestehend:
in einem zweistockigten Wohnhaus und
Scheuer unter einem Dach , unten im
Marktstecken an der Landstraße von Na¬
gold nach Freudenstadt , nebst nachste¬
hender Liegenschaft , aus freier Hand zu
verkaufen.
Das WirthschaftsGebäude vor 30 Jah¬

ren neu erbaut , enthält zur ebenen
Erde i heizbare Stube , hinter der¬
selben i Mez , die auch zur Küche
tauglich ist , 1 doppelten GastStall,
1 großen Pferd - und RindviehStall
und die ScheurenTenne , unter dem
Haus I. geräumiger -großer Keller.

Im zweiten Stock befindet sich eine
große Wirthsstube mit einem heitz-
baren Nebenzimmer und drei Gast¬

zimmer , eine große Helle Küche mit
Speißkammer , ober dem Viehstall
ein geräumiger Heuboden.

Im dritten Stock sind drei Gastzim¬
mer , das übrige , so wie im vierten
und fünften Stock sind Fruchtböden.

Bei dem Haus ist ein ganz neu er¬
bauter Holz , und Wagenschopf , ein
Brunnen , und Wurzgärtlein , in die¬
sem Schopf ist eine Branntwein¬
brennerei eingerichtet , und unter
demselben ebenfalls ein guter Keller,
auch ließe sich dieser Schopf sehr
gut zur Bierbrauerei einrichten.

Wiesen.
Ungefähr 3 Morgen.

A e ck e r.

WechselFelder ungefähr 3 Morgen.
Zel gliche Aeck er.

Ungefähr 2 Morgen . "
Er ladet deßhalb allenfallsige Kaufs-

Liebhaber anmit ein , und bemerkt , daß
er auf Verlangen auch einiges Faß - und
BandGeschirr , Schreinwerk u . s. w.
oder auch nur einzelne Güterstücke , je
nach dem sich Liebhaber zeigen , mit in
Kauf giebt , und die AufstreichsVer-
handlung auf den PfingstMontag den
27 . Mai 1. 853 bestimmt hat , übrigens
das Ganze täglich beaugenscheinigt wer¬
den kann , und vorläufig unter Vorbe¬
halt des Aufftreichs Käufe mit ihm
abgeschlossen werden können.

Martin Weeb er,
Gastgeber zum Lamm.
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